
       

 

 

 

Teilprojekt 4: Verbesserung der Studien- und Laufbahnberatung am Gymnasium 

Arbeitsaufgaben der Studien und Laufbahnberatung am Schweizer Gymnasium 

Aufgabe Inhalt Wann 

Einführung Studienwahl Studienlandschaft Schweiz vorstellen.  

Möglichkeiten nach der Matura. 

Februar G5 

 

Interessen/Neigung/Stärken Gliederung der Tätigkeitsbereiche/Bereiche eines Studiums 

Leitfaden zur Entscheidungsfindung 

Lehrmittel Studien-/Berufswahl 

Kurz vor BIZ Besuch 

Allenfalls in Klassenstun-

den 

Mai G5 

BIZ Besuch Vorstellung der Angebote der kantonalen Berufsinfo-Beratung BIZ. Juni G5 

Besuchstage Uni/ETH Begleitung der Schüler nach Zürich (Uni/ETH) 

Vorbereitung durch Klassenlehrer in der Klassenstunde (evtl. Unterstützung durch Studienberater) 

September G6 

Studieren - konkreter Wie ist das Studentenleben? Präsentationen von ca. 3 Fachpersonen verschiedener Bereiche Frage-

runde/Diskussion. Welche Berufe werden nach dem Studium ausgeführt?  

Wie melde ich mich an? 

Februar G6 

Schnuppertage/Wochen  Informieren über Schnuppermöglichkeiten und Projektwochen an Unis, ETH und FHS und Schüler 

zur Teilnahme gewinnen. Anmelden und Organisieren. Jeder Schüler darf zusätzlich ein bis zwei 

Unis während der Schulzeit besuchen.  

laufend 

Koordination Beratung IS Gegenseitige Unterstützung,   Teilnahme IS Schüler an SG Anlässen und umgekehrt. laufend 

Einzelberatung Konkrete Hilfe zur Entscheidungsfindung, Beratung, Unterstützung bei der Anmeldung, spezielle 

Abklärungen für nicht Schweizer Schüler etc. 

laufend 
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Erfassung Studienwahl der 

Montana Schüler 

Datenbank der Studienwahl der Montana Schüler weiterführen. 

Erfassung von Daten bez. abgeschlossenem Studium.  

laufend 

Pflege Schaukasten Aushänge aktualisieren, Schüler auf Neuigkeiten hinweisen laufend 

Kontakt pflegen Kontakte mit Schweizer Unis pflegen laufend 

   

Berufswahl G1-G3 (BMS 7/8) Berufslandschaft Schweiz anschauen und Möglichkeiten aufzeigen, wenn das Gym-

nasium oder IS nicht der richtige Weg sein sollte 

laufend und in Klassen-

stunden G2 

BMS 8-Coaching 

Kontakt BIZ Engen Kontakt mit dem BIZ halten, um neuste Entwicklungen in der Lehrstellenlandschaft zu se-

hen.  

laufend 

Unterstützung Berufswahl Hilfe bei Organisation von Schnupper- und Lehrstellen. Bewerbungen schreiben etc.  

Projekttage «Matura-Vorbe-

reitungstage» 

Die Studienberatung gestaltet einen Halbtag im Rahmen der Projekttage «Matura-Vorbereitungs-

tage» 

Februar G6 

Eine Lehrperson mit Zusatzausbildung in Coaching hat eine wöchentliche Entlastung von zwei Lektionen. Zum Pensum gehört auch, dass sich diese Lehrperson auch für Weiter-

bildungsveranstaltungen und -angebote anmeldet und teilnimmt. 

Für Interessierte Gymnasiasten steht auch das Angebot «College Counselling» der Internationalen Schule offen, sollten sie an einem Studium an einer ausländischen Universität 

interessiert sein. 

Das Angebot der Studienberatung wurde erst im letzten Schuljahr optimiert und ist auf einem hohen Stand, weshalb aus Sicht der Schule keine Veranlassung zur Veränderung 

besteht. 

Schulleitung Schweizer Gymnasium 

Studienberatung  

Februar 2018 


